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Nr. 15383. 
rungsſteuer in den nachbenannten Pachtbezirken wird mit Bezug auf 
Eee 


Lizitaziond-Anfindigung. () 
Zur Verpachtung der Wein- und Fleiſchverzeh⸗ 


Ausrufspreis ſammt dem 
207% uf 5 R 
Benennug 20% Zuſchlag für Ein 
Solarjahr vom 


e 20. 


Ausrufspreis für die Zeit 
vom 1. November 1865 
bis Ende Dezember 1866 
| fammt dem 20% Zuſchlag 
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2. Wezesnin 18635. 


die hierortige Lizitazions Ankündigung vom 26. Juli 1863 3. 11645 
bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol an den unten an⸗ 
gegebenen Tagen eine zweite Lizitazion abgehalten werden. 


— 


Tag und Stunde 


An mer unn g 


8 des | vom der abzuhaltenden 
Pachtbezirkes rener TE BE Lizitazion 
2 wen | grins | Mein Flesh | 
8. et nl ˖‚—»˙0 MR nn Aeammuıd Anh is u nn u 
Fin wert | Eee fl. kr. 
| 
| Tarnopol | 1000 | 5 : | 1167 Bl 5 | 5 | 7. September 1865 \ © 1. Das zu erlegende Vadium 
| | | | | beträgt 10% des jährlichen 
> u ! f | In — 2 Ausrufspreiſes. 
| \ | — 2. Schriftliche, mit dem ge— 
Mikulince . 8 2000 3282 2333 34] 38299 ] 11. September 1865 | *] börigen Vadium verſehene 
| | | | | | | \ 23 und wohl verfiegefte Offer- 
h | = | ten können bis zum Be⸗ 
Pre Let | | | — 21 ginn der mündlichen Lizi⸗ 
Trembowla 10 60 1050 900 70 | 2283 5 12. September 1865 3 | Aion bei dem Vorſteher 
| 8 der k. k. Finanz- Bezirks. 
| ' | | | | „ Direkzion eingebracht wer 
| . A E dm. 
Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. — Taruopol, am 25. Auguſt 1865, 
— . — —.. . . ME — . — . ̃ ̃—— BE nd 
(1720) Kundmachung. J) finansowej w Brodach, w przeeiwnym bowiem razie, jezliby tego 


6 Nro. 46120. Das k. k. Handels- Ministerium hat mit dem h. 
‚affe vom 5. Auguft 1865 Zahl 10605-1352 dem Sigmund Kot- 
towski, Eigenthümer einer Papierfabrik in Czerlany, ein ausſchlie⸗ 
endes Privilegium auf die Erfindung, Papier, namentlich Pack- und 
8 renzpapier wie auch alle anderen feineren Papierſorten aus Schilf- 
r mit einem geringeren Zuſatze von Hadern zu erzeugen, auf die 
auer von fünf Jahren ertheilt. 
Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
Von der k. k. galiz. Statthalterei. 
Lemberg, am 24. Auguſt 1865. 


Obwieszezenie. 

Nr. 46120. C. k. ministeryum handlu reskryptem 2 duia 5. 
Pnia 1865 1. 10605 - 1352 udzielito Zygmuntowi Kotkowskiemu, 
A seieielowi fabryki papieru w Czerlanach, na lat pied wylaczny 
teß wilej na wynalazek wyrabiania papieru tak pakunkowego jako 
dog innych ciehszych gutunkach 2 trzeiny stawowej 2 malyn 

datkiem szmat. 

o sie niniejszem do powszechnej wiadomosei podaje. 
Z c. k. galie. Namiestuictwa. 
Lwow, dnia 24. sierpnia 1865. 


m) Vorladung. (1) 
Nro. 8116. Nachdem der Eigenthümer der laut Thatbeſckrei— 
vom 15. Juli 1865 von der k. k. Finanzwache in der Waldung 
8 Awieze unter Auzeigungen einer Gefälls-Uebertretung ergriffenen 
Yo Metto 51 Pfund Schnittwaaren und 1 Kollo Netto 41,5 
auf di Thee unbekannt iſt, ſo wird Jedermann, der einen Anſpruch 

leſe Waare geltend machen zu können glaubt, aufgefordert, bin— 
neunzig Tagen vom Tage der Kundmachung der gegenwärtigen 


dier 
Wa 


bun 
bel 3 


“a 
Venia an gerechnet, in der Amtskanzlei bei der k. k. Finanz⸗ 
erb, , Direkzion in Brody zu erſcheinen, widrigens, wenn dieſes 
verfg eiben ſollte, mit der angehaltenen Sache den Geſetzen gemäß 
hren werden wird. 
8 Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 
rody, am 18. Auguſt 1865. 
N Zawezwanie- 
ifo, 8116. Poniewaz wlascieiel przytrzymanych wedtug spisanej 


W en 2 15. lipca 1865 roku przez c. k. straz finansowa 
Pod Zawiezem 2 poszlakami przekroczenia celnego 3 pak 

i ſuntôw towardw blawatuych i 1 paki netto 41,5 funtôw 
70 a: jest wiadomy. przeto wzywa Sie kazdego, Kto sadzi, 
Cap udo odnié swoje pretensye do tych towarôw. aby u prze- 
zuauig de vis ödziesigeiu dni od duia ogtoszenia niniejszego zawe- 
Slawil sie w kancelaryi urzedowe) e. k. powiatowej dyrekeyi 


zaniedbat, 2 towarami przytrzymanemi postapi sie wedtug ustaw. 
Z c. k. powiatowej dyrekeyi finausowe). 
Brody, dnia 18. sierpnia 1865. 


(1728) Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 

Nro. 1550. Wegen Sicherſtellung der Verpachtung der Spi- 
talskoſtbereitung und der ſonſtigen Spitals - und Medikamenten - Er- 
forderniſſe, eventuell wegen Sicherſtellung der Viktualien-Lieferung für 
das Jahr 1866 für das Lemberger k. k. Garniſons Spital, wird 
am 25. September 1865 und den darauffolgenden Tagen um 9 Uhr 
Früh eine öffentliche Verhandlung ſowohl im mündlichen als Offert— 
wege beim obigen Garniſons-Spitale und den nachbenannten Militär: 
Spitälern als: Brzezan, Kolomea, Przemysl, Stanislan, Stryj, Tar- 
nopol und Zolkiew abgehalten werden, allwo die Lizitazions-Bedin⸗— 
gungen als auch der Tag und die Stunde für die obbenannten Mili— 
tär⸗Spitäler in den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden 


können. Lemberg, den 30. Auguſt 1865. 
(1620) 222 (3) 


Nro. 13087. Vom k. k. Kreisgerichte zu Stanislau wird dem, 
dem Wohnorte nach unbekannten Salamon Weisman zu feiner Vers 
jändigung von dem Tabularbeſcheide ddto. 29. Mat 1865 3. 10688, 
womit die Intabulirung des Lasar Lazor als Rechtsnebmer der Beile 
Weisman Lazor, dann Hersch Weisman und Salamon Weisman, 
jeden in einem dritten Theile der auf den Namen des Natan oder 
Nussim Weisman lib. dom. 1. pag. 65. n. 8. haer. intabulirten Rea— 
litätshälfte sub Nro. 65 ½ als Eigenthümer im Aktivſtande bewil— 
ligt wurde, ein Kurator in der Perſon des Herrn Advokaten Dr. 
Bardasch mit Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Praybytowski 
beſtellt, und derſelbe zugleich mittelſt dieſes Ediktes davon verſtändigt. 

Stanislau, am 31. Juli 1865. 


(1697) Obwieszezenie. (3) 

Nr. 1207. C. k. urzad powiatony Jako sad w Kopeezyhcach 
niniejszem wiadomo czyni, iz eelem sciagnienia na rzeez Maksyma 
Dwizony sumy wygranej 104 zl. 21 0. W. a. 2 p. u. sprzedaz przy- 
musowa gospodarstwa winsciahskiego dluznika Daniela Jawny wCho- 
rostkowie pod J. 318 a subrep. 126 polozonego w trzech termi- 
nach, a to 14. wrzesnia, 14. pazdziernika i 18, listopada 1865, 
kanda raza o godzinie 10tej przed poludniem w sadzie tutejszym 
przedsiewzieta bedzie, do czego cheé kupienia majacych wzywa sie 
2 tem, ze na pierwszych dwöch terminach rzeezone gospodarstwo 
tylko za cene szacunkowa W ilosei 540 zir. ustanowionz lub wyzej 
niej, zas w lrzeeim terminje ponizej ceny szacunku sprzedane be- 
dzie. Bliz ze warunki sprzedazy, {udziez akt oszacowania woluo 
w registraturze tutejszeg® sadu Przejrzec. 

Kopeezyüce, duia 10. maja 1865. 

U 


8340 


(1710) Edikt. (3) 

Nro. 4184. Vom k. k. Kreisgerichte zu Zioezow wird hiemit 
kundgemacht, es werde über Anſuchen des Zloczower k. k. ſtädtiſch⸗ 
delegirten Bezirksgerichtes vom 29. März 1865 Zahl 1377 die ron 
demſelben bewilligte öffentliche Feilbiethung der dem Herrn Johann 
Duklan Lövel als dem Alleinerben nach Franeiska Lövel gehörigen, 
sub Nro. 204 zu Zloczow gelegenen Realität zur Befriedigung der 
mit dem Urtheile vom 15. November 1861 Zahl 5445 erſiegten For⸗ 
derung der Erben nach Pini Weintraub, als: Chaje Beile Liuks. 
Maria Horowitz und Israel Kahane, des Letzteren im eigenen und im 
Namen der minderjährigen Kinder Wolf, Feige und Rifka Kahane 
im Betrage von 252 fl. öſt. W. ſammt Nebengebühren in zwei Ter⸗ 
minen, d. i. am 18. September und 23. Oktober 1865, jedesmal um 
10 Uhr Vormittags in der Kanzlei dieſes Kreisgerichtes abgehalten 
werden. 

1) Zum Ausrufspreiſe wird der durch die gerichtliche Schätzung 
ermittelte Betrag von 761 fl. öſt. W. angenommen. 

Jeder Kauflutige hat den zehnten Theil des Schätzungswerthes 
oder 76 fl. 10 kr. öſt. W. zu erlegen. 

Sollte die obige Realität in den zwei Terminen um den 
Ausrufungs- oder höheren Preis nicht veräußert werden können, ſo 
wird behufs Feſtſtellung erleichternder Lizitazions-Bedingungen der 
Termin auf den 24. Oktober 1865 bestimmt, bei welchem die nicht 
erſchienenen Gläubiger als der Mehrheit der Erſchtenenen beitretend 
werden angeſehen, zur Lizitazion wird aber nur ein Termin feſtge— 
ſtellt und die Realität unter dem Schätzungswerthe und ſelbſt um was 
immer für einen Preis verkauft werden. 

Bezüglich der Einſicht der auf der zu verkauſenden Realität 
haftenden Laſten werden die Kaufluſtigen an das ſtädiſche Grundbuch 
und hinſichtlich der Steuern an das k. k. Steueramt gewieſen. 

Von dieſer ausgeſchriebenen Feilbiethung werden die Exekuzions— 
führer, die Erben nach Pini Weintraub, als: Chaje Beile Links, 
Maria Horowitz und Israel Kahane, ferner der Cxekut Herr Johann 
Duklan Lövel als Erbe der Hypotbekarſchuldnerin Franciska Lövel, 
dann die Hypothekargläubiger zu eigenen Händen, diejenigen aber, wel— 
che nach dem 20. Mai 1862 in das Grundbuch gelangen ſollten, oder 
denen dieſe Verſtändigung entweder gar nicht oder nicht zeitlich genug 
vor dem Feilbiethungstermine zugeſtellt werden konnte, durch den 
denſelben in der Perſon des Herrn Advokaten Dr. Schränzel mit 
Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Zakrzewski beſtellten Ku⸗ 
rator und durch Edikte verſtändiget. 

Aus dem Rathe des k. 

Zloczow, am 28. Juni 1865. 


E dy K t 

Nr. 4184. C. k. sad obwodowy w Zleezowie uwiadamia, Ze 
na wezwanie Zieezonskiego e. k. miejsko - delegowanego sadu po- 
wiatowego 2 d. 29. marca 1865 J. 1377 zezwolona przez tenze 
publiezna sprzedasz realnosci w Zloczowie pod liczba 204 polozo- 
nej, do p. Jana Duklana Löw la jako spadkobierey jedynego po Fran- 
ciszee Löwel nalezacej, na zaspokojenie nalezytosci wyrokiem 2 d. 
15. listopada 1861 do licz. 5445 zapadlym wywalezonej, w kwocie 
252 21. w. a. wraz 2 p. n. przyznanej na rzeez spadkobierecow p. 
Weintraub, jako to: Chai Beili Links, Maryi Horowitz i Izraela 
Kahane, ostatniego w imieniu wlasnem i nieletnich dzieei: Wolfa, 


k. Kreisgerichtes. 


pazdziernika 1865, kazda raza o i tej godzinie przed poludniem 
w kancelaryi tutejszego sadu obwodowego sie odbedzie. 

Za cene wywolania prayjmuje sie suma 761 zt. w. a, 2 sado- 
wego ocenienia wynikajaca. 

Kazdy chee kupienia majacy 
cunkowej ezyli 76 21. 10 ec. W. a. ztozye. 

Gdyby powyzsza realnosé w tych dwöch terminach za cene 
wywolania lub wyzsza sprzedana bye nie mogla, wyznacza_ sie 
w celu ustanowienia lzejszych warunkéw lieytacyjnych termin na 
dzieh 24. pazdziernika 1865, przy ktörym wierzyciele nie stawiace 
sie za przystepnjacych do wiekszosci wierzyeieli na termin przy- 
bitych uwazani, do sprzedazy zas tylko jeden termin wyznaczony 
bedzie, przy klörym realnese powyzszanawet nitzej ceny szacunko- 
wej za jakakolwiek cene sprzedana zostanie. 

Wzgledem wywiedzenia sie o ciezarach na sprzedaé sie maja- 
cej realnosei zahypotekowanych odsyla sie ched kupienia maja- 
eych do tabnli wiejskiej, wzgledem podatkow zas do c. k. urzedu 
podatkowego, 

O rozpisaniu tej eprzedazy publiezue] zawiadamiaja sie, a to: 
prowadzacy egzekucye spatkobierey po Pini Weintrauh, mianowieie: 
Chaje Beile Links, Marya Horowitz i Israel Kahane, dalej egzekut 
pan Jan Duklan Löwel j:ko spadkobierca diuzniezki hypoteezuej 
Franeiszki Löwel, röwniez wierzyciele hypoteczni dorak wiasnych. 
ci zus, ktörzyby pe 20. maja 1862 do tabuli miejskiej weszli, lub 
ktorymby ta welwila weale lab tez dose wezesnie przed terminem 
do sprzedazy publieznej wyznaezonym doreezona byé nie mogl, 
przez kuratora tymze w osohie p. adw. dr. Schrenzla z zastep- 
stwem p. adw. dr. Zakrzewskiego postanowionego i przez edykta. 

Z rady c. k. sadu obwodowego. 

Zloczow, dnia 28. czerwea 1865. 


(1709) 


öbuwiazany jest 10% ceny sza- 


SET t. (39 

Nro. 8207. Vom k. k. Kreisgerichte in Tarnopol wird der 
dem Wohnorte nach unbekannten Scheinde! Lukaczer mit dieſem 
Edikte bekannt gegeben, daß gegen dieſelbe über Anſuchen des Samson 
Badian unterm 3. Mai 1865 Zahl 4252 wegen Zahlung der Wed: 
ſelſumme von 1100 fl. öſt. W. ſ. N. G. der Auftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort der Scheindel Lukaezer unbekannt iſt, fo 
wird derſelben der Herr Landes-Advokat Dr. Weisstein auf ihre Gefahr 
und Koſten zum Kurator beſtellt und demſelben der oben angeführte 
Befcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Tarnopol, am 9. Auguſt 1865. 


(1715) Kundmachung. (3 


Nro. 8102. Vom Iten Oktober 1865 an, wird das Poften 
Ausmaß zwiſchen Komarnik und Dukla von 1% auf 13), Poſten, 
jenes zwiſchen Dukla und Zmigrod von 1 Poſt auf / Poſten 
herabgeſetzt. 

Von der k. k. galiz. Poſt-Direkzion. 

Lemberg, am 25. Auguſt 1865. 


(1722) Kundmachung. (1) 
Nro. 2815. In Tlumae; iſt heute ein k. k. Telegrafenamt mit 

beſchränktem Tagdienſt für den allgemeinen Verkehr eröffnet worden. 

Vom k. k. Telegrafen⸗Inſpektorate. 

am 29. Auguſt 1865. 


Lemberg, 


Feigi i Ryfki Kahane, w dwöch terminach, t. j. 18. wrzesnia i 23. 


Nur einige Artikel a 


dieſe aber von beſter Qualität und billiger wie überall, führt das nach 
Hamburger Art ganz neu errichtete Geſchäft des 


304.40 A 


Lemberg, Hauptring Nr. 5. 


Thee, 


von letzter Ernte, friſcheſte Qualität 1 Pfd. à 1 fl., 1 fl. 20 kr., 
1 fl. 60 kr., 2 fl., 3 fl., 4 fl., 6 fl. und 8 fl. 


Kaffee. 


die feinften Sorten, ſtets friſch vom Balbe, 1 Pfd. à 60 kr., 76 kr., 80 kr. 


Run, 
(Bremer Haupt-Lager) 
1 Bouteille von 60 kr. bis 2 fl., auch / und ¼ Bouteillen. 1 Maaß 
von 70 kr. bis 3 fl. 80 kr. 1 Eimer auf 24 bis 130 fl. 


Danziger Rosoglien, 
(Haupt⸗Depot aus den berühmteſten Fabriken.) 
1 Original-Flaſche à 96 kr. und 1 fl. 66 kr. 


Kräuter-Magen-Essenz, 
1 Fläſchchen 30 kr. 


Aufträge aus der Provinz werden ſofort beſtens ausgeführt. 


(1721) 
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boniesienia prywatne. 
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wlaseiciel handlu korzennego we Lwowie pod |. 

225 m., oznajmia niniejszem szanownej publicznosci, 
iz w jego handlu jest do nabycia: 

WEASNEGO WYROBU 

iwo po 6 21. — dubeltowe po 7 zl. — porterowe po 
10 zl. za wiadro, tudziez 

podwöjnie rafinowany funt 34 kr. 

pojedynczo 30 5 

stolawe funt 36 kr., 

argandzkie „ 38 „ 

oszezedne „ 38 „ 

NM dle suche dwuletnie funt po 36 i 32 kr. podiug 
wagi wiedenskie). 

Cegiy w röänych gatunkach i 
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Olej rzepakowy | 
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Makuchy oleine. (118) 
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